
Am Anfang war das Feuer - 
Urgeschichte in Minden   

Das Mindener Glacis ist Schauplatz einer steinzeitlichen Inszenierung.
Besuchern jeden Alters wird eine fesselnde Darstellung des prähisto-
rischen Alltags gezeigt. Wie wurden damals Feuersteine bearbeitet?
Wie haben die Menschen dort, wo heute Minden liegt, gejagt und
ihre Nahrung zubereitet? Welche Waffen und Werkzeuge benutzten
sie? Hartmut Albrecht alias Blumammu lässt Geschichte lebendig
werden und präsentiert Steinzeit zum Anfassen. 

AM SCHWANENTEICH (23.000-3.000 v. Chr.)

Germanen & Römer bei Minden
Die „Varusschlacht“ im Jahre 9 n. Chr., als wohl bekannteste kriege-
rische Auseinandersetzung zwischen Germanen und Römern, lässt
friedliche Beziehungen und kulturellen und wirtschaftlichen Aus-
tausch zwischen beiden Kulturen oft in den Hintergrund rücken. 
An der Weserpromenade bekommen Sie einen Einblick in Alltagsleben,
Handwerk und Bewaffnung der Germanen und römischen Legionäre.
Die Gladiatorengruppe Amor Mortis präsentiert Ihnen römisches
„Fronttheater“.

W E S E R P R O M E N A D E  (1.-3. Jh.)

„Die CSS Alabama auf der Weser?“ – 
Verflechtungen: Minden und 
der amerikanische Bürgerkrieg“    
Im amerikanischen Bürgerkrieg kämpften rund eine halbe Million
Deutsche. Auch aus Minden kamen Soldaten und hohe Offiziere beider
Seiten. An der Fußgängerbrücke erleben Sie Geschützvorführungen,
den Drill und das entbehrungsreiche Lagerleben während dieses Krieges.
In der Weserstadt stellt sich heute die Frage, was zu tun wäre, wenn
das größte Kriegsschiff der Konföderierten, die CSS Alabama in die
Weser einfahren sollte.

F U S S G Ä N G E R B R Ü C K E  (1861-1865)

Die Welt wird größer – Das historische
Japan zu Gast in Minden 
Als Zipango (Goldland) war Japan den Europäern seit dem 13. Jh.
durch die Reisen Marco Polos bekannt. Das Land unterschied sich in
Kultur und Geschichte zwar völlig von allem bislang Bekannten, doch
gab es auch eindeutige Parallelen. Auch in diesem Jahr entführt die
Gruppe Takeda die Besucher wieder in die Zeit der Samurai ins Japan
des 16. Jahrhunderts, um authentische Einblicke in das Alltagsleben
des Adels dieser Epoche zu gewähren.  

AM SCHWANENTEICH (16. Jh.)

Eine dunkle Zeit –
Minden im 30-jährigen Krieg 
Am Wesertor zeigt die Gruppe Hortus Bellicus das Leben der Lands-
knechte im „Deutschen Krieg“, einer der dunkelsten Epochen der
Deutschen Geschichte. Im Jahre 1634 besetzten schließlich schwedi-
sche Truppen die Stadt Minden. Gewinnen Sie  einen Einblick in den
Alltag der Söldner. 
Erleben Sie historische Schießvorführen, feldchirurgische Demon-
strationen und das legendäre Waffenzelt von Armin König mit
Ausrüstung und Bewaffnung verschiedener Epochen.

W E S E R T O R  (1618-1648)

„Arme“ Bauern – „Christliche“ Ritter?

Seit dem 11. Jh. entwickelte sich die Schicht des niederen Adel. Diese
„Ritter“ gehörten auf den Hoftagen in Minden noch zum Gefolge der
römisch-deutschen Kaiser. 
Sie wurden jedoch zur Belastung und daher schickte man Sie auf
Kreuzzüge. Das Idealbild des „christlichen Ritters“ entstand. 
Die Mehrheit der damaligen Bevölkerung waren jedoch die Bauern. 
Wie sie lebten, was sich in dieser Zeit alles veränderte und dass
das Bild der „armen Bauern“ nicht immer zutraf, erfahren Sie an der
Marienkirche.

S T.  M A R I E N K I R C H E  (11.-13. Jh.)

Der Preußenzug zur Kaiserzeit

Am Bahnhof Oberstadt rüstet man sich für hohen Besuch aus dem
Jahre 1913. Der weltweit einzige Preußenzug wird dazu publikums-
wirksam hergerichtet und repariert. Bei Dampflokfahrten durch das
historische Minden und der Darstellung von nicht ganz alltäglichen
Situationen wird Mindener Geschichte bei einer einzigartigen Zeit-
reise rund um den Preußenzug lebendig. 
Lassen Sie sich vom illustren Schauspiel der Akteure in die Kaiserzeit
entführen.

BAHNHOF OBERSTADT (um 1900)

Die Reformation in Minden

Die Einführung der lutherischen Lehre führte zu schweren Konflikten
zwischen der bischöflichen Stadtherrschaft und den Bürgern. Zwar
wurde 1530 die evangelische Kirchenordnung für die Stadt verkündet,
aber Rat, Bürger und Reformatoren waren sich nicht immer einig. 
In einem Zusammenspiel aus Reenactment und Schauspiel werden
Szenen rund um den Prediger Nikolaus Krage für den Besucher in und
um die Martinikirche lebendig.

S T.  M A R T I N I K I R C H E  (1529-1535)

Hier und heute – Sich Zeit 
nehmen auf dem Mindener Markplatz
Der Marktplatz in der Mindener Innenstadt lädt wieder zum geselli-
gen Verweilen ein. Eine von vielen Attraktionen sind die riesigen
Holzspiele. Der Mundwerker Michael Klute, Henning der Barde und
der kuriose Floh Circus von Marco Assmann begeistern große und
kleine Besucher. Die Angebote der Mindener Gastronomie laden zum
Genießen auf dem Marktplatz ein, zum Beispiel: 
Bistro André: Flammkuchen „Der Preuße“ und „Kaiser Wilhelm“
Victoria Hotel: „Kurfürstenpfanne“ und „Buttjerschmaus“

M A R K T P L AT Z

Wichgrafen & Bürgerfreiheit
– Mittelalterliches Alltagsle-
ben in Minden (12.-13. Jh.)
Im 13. Jh. entwickelte sich aus der
Marktsiedlung Minden schnell eine
blühende Handelsstadt und das
Mindener Bürgertum verdrängte
den Wichgrafen als städtischen
Stellvertreter.  Erleben Sie bischöf-
lichen Hofadel und die Schützen
König Albrechts von Mecklenburg.

M I N D E N E R  D O M  (7.-10. Jh. + 12.-13. Jh.)

Garnisons- & Festungsstadt Minden – 
Das preußische Militär in Minden
Seit Minden nach dem 30-jähr. Krieg dem Kurfürstentum Brandenburg
zugesprochen worden ist, wurde das Bild der Weserstadt bis zum Ende
der Monarchie in Preußen und Deutschland über Jahrhunderte hinweg
durch die stationierten Soldaten geprägt. Am Preußen-Museum NRW
wird deutlich, wie sich die militärischen Moden und Gepflogenheiten
vom 18. Jh. bis zum Jahre 1914 gewandelt haben. Reenactmentgruppen
präsentieren Uniformen, Waffen und Modenschauen aus den jeweiligen
Epochen. Öffentl. Führungen im Preußen-Museum Sa und So 14 Uhr. 

P R E U S S E N - M U S E U M  (18. Jh. bis 1914)
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Zur Zeitinsel „Bahnhof Ober-
stadt“ fährt ein Shuttle-Service
vom ZOB und Kanzlers Weide.

Dom

Öffnungszeiten der Zeitinseln 
von 11.00 bis 17.00 Uhr
Eintritt frei, außer Raddampfer, 
Stadtführungen, Turmbesteigungen,
Domschatzkammer und Museen.

Tourist-Info (Sa. u. So. 10-17 Uhr)

Bahnhof 
Oberstadt
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„Freiheitskriege“ – Westfälische Landwehr
nach der Befreiung Mindens  
1813 wurde Napoleon in der „Völkerschlacht“ von Leipzig vernichtend
geschlagen. Minden wurde nach dem Abzug der Franzosen wieder
preußisch. Zur Fortsetzung der „Freiheitskriege“ führte man die Wehrpflicht
ein und die westf. Landwehren wurden gegründet. An der Mindener
Schiffmühle bietet Ihnen das Lager einer dieser westf. Landwehr-
gruppen Einblicke in das Leben der Soldaten. Exerziervorführungen
sowie Ausstellungen von Waffen, Ausrüstungen und Uniformen laden
zum Erkunden dieser auch für Minden bewegenden Epoche ein.

MINDENER SCHIFFMÜHLE (1813 )
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Sie mögen Geschichte zum Anfassen?

Dann sollten Sie die historischen Stadtführungen nicht verpassen, in denen kleine,
authentische Theaterszenen Mindens Geschichte lebendig werden lassen. Wer
Stadt- und Umgebungsführungen mal auf eine ganz andere Art erleben möchte, 
sollte sich die Angebote mit dem Schiff oder dem Raddampfer nicht entgehen
lassen. Informative und spannende Ausstellungen können Sie im Preußen-Museum
und im Mindener Museum besuchen.

www.preussenmuseum.de  |  www.mindenermuseum.de 
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Handwerk & geistliches 
Leben im Bannkreis der
Domburg (7.-10. Jh.)
Aufgrund der Lagegunst Mindens
entwickelte sich aus den frühen
Siedlungen schnell ein wichtiger
Zentralort und in dessen Folge
eine Marktsiedlung. 
Am Dom treffen Sie Handwerk und
geistliches Leben aus der Grün-
dungszeit Mindens (um 800) an. 

2
13

Zu Fuß aus der Stadtmitte ca. 20 Min.
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Flyer Zeitinseln Druck 4-2013:Layout 1  02.05.2013  12:02 Uhr  Seite 1



V.
i.S

.d
.P

.: 
M

in
de

n 
M

ar
ke

ti
ng

 G
m

bH
, D

r. 
Jö

rg
-F

ri
ed

ri
ch

 S
an

de
r

D
om

st
ra

ße
 2

, 3
24

23
 M

in
de

n 
 | 

 G
es

ta
lt

un
g:

 m
lo

re
nz

@
et

ag
ee

in
s.

de
Ku

rz
fr

is
ti

ge
 P

ro
gr

am
m

än
de

ru
ng

en
 m

ög
lic

h!

„Geschichte neu erleben in NRW:  Minden 2011-2014“ ist ein Projekt der Minden Marketing GmbH, eine

Initiative von Mindener Unternehmen der Wirtschaft und der Stadt Minden:

Geschichte neu erleben in NRW –

Minden 2011-2014:

Geschichte neu erleben kann man jetzt in der 1200-jährigen

Stadt Minden. Von Stadtführungen mit kleinen Spielszenen bis

zu Großinszenierungen – Minden bietet eine einzigartige

historische Kulisse für neue erlebnisreiche Inszenierungen der

Vergangenheit. Unterhaltsam, lehrreich und authentisch wird

Geschichte verschiedener Epochen u. a. durch internationale

Darstellergruppen des Reenactments, Theater und originelle

Formate in Minden lebendig und neu erlebbar!

„min+din“ - Die historische Stadt erleben!

„Geschichte 
neu erleben...” 

für unterwegs:
Für Smart-

phone-Infos 
Code scannen!

Minden Marketing GmbH
Domstraße 2
32423 Minden
Tel.: 05 71 - 829 06 59
Fax: 05 71 - 829 06 63
info@mindenmarketing.de
www.mindenmarketing.de
www.minden-erleben.de
www.geschichte-neu-erleben.deFörderer: 

Medienpartner:

Ein Projekt von:

Hier geht es zu den Mindener Zeitinseln.
Bitte aufklappen!

Mindener Museum |4.5.-15.9.13
„Galgen, Rad und Scheiterhaufen –Einblicke in Orte des Grauens“
Eine Ausstellung des Neanderthal Museums Mettmann

Die Ausstellung beleuchtet das Thema Richtstätten aus verschiedenen
Blickwinkeln. Neben den üblichen historischen Exponaten werden
auch ausgegrabene Skelettreste Hingerichteter gezeigt. Die Ausstel-
lung schlägt einen chronologischen Bogen von frühesten Hinweisen
auf ortsfeste Hinrichtungsstätten im 13. Jh. über die Zeit der Aufklä-
rung bis zum heutigen Tag. Weitere Infos zu den Sonderausstellungen
im Mindener Museum unter www.mindenermuseum.de
Öffentliche Führungen am Sonntag um 14 Uhr und um 17 Uhr

TIPP 2

Und noch mehr Minden-Angebote...

Turmbesteigungen des mittelalterlichen Doms:Samstag 11-16 Uhr
und Sonntag 13-16 Uhr. Raddampferfahrtenvom Anleger Schlagde:
Samstag um 11 Uhr und 14.30 Uhr und Sonntag um 14.20 Uhr.
Segwaytour:Samstag 10.15 Uhr sowie historische Stadtführungen
am Samstag 15 Uhr. Führung am Wasserstraßenkreuzam Sonntag
11.45 Uhr und Themen-Segwaytouram Sonntag 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen bekommen Sie in der Tourist-Information
unter 05 71 - 829 06 59 oder auf www.minden-erleben.de
Die Tourist-Information ist Samstag und Sonntag geöffnet (10 - 17 Uhr). 

TIPP 4

3. Internat. Reenactormesse |05./06.10.13

Zum dritten Mal findet in Minden Deutschlands einzige epochen-
übergreifende Internationale Reenactor-Messe statt. Händler und
Handwerker präsentieren Waren von der Antike bis 1918. Musik,
Jonglage, Akrobatik und das pittoreske Treiben der Händler locken in
die Weserstadt. Im Rahmen der Messe wird 2013 auch zum zweiten
Mal der Mindener Reenactor-Preis verliehen, Deutschlands einzige
Auszeichnung im Bereich Living-History. Ein Erlebnis für alle, die
Freude an schönen Dingen und Geschichte haben! 
Sa 10-19 Uhr und So 10-18 Uhr  |www.reenactormesse.de

TIPP 3

Geschichte neu erleben:

Mindener Zeitinseln
15./16.6.2013

Geschichte
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MINDEN 2011 – 2014
Programmder Mindener Zeitinseln

Samstag, 15.06.2013

11.00 Uhr Kampftraining der Truppen Heinrichs III. | St. Marienkirche

11.15 Uhr Vorführung mittelalt. Handfeuerwaffen mit A. Bössor | Wesertor

11.30 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

11.30 Uhr Mittelalterl. Gesang mit Henning dem Barden | Marktplatz

11.45 Uhr Nikolaus Krage und die Landsknechte | St. Martinikirche

12.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt (Das TV Original)

Marktplatz

12.00 Uhr Kanonenvorführung der Landsknechte | Wesertor

12.15 Uhr Mittelalterliches Ringen | Am Dom

12.30 Uhr Der Preußenzug wird repariert – mit anschl. Bahnhofsführung

und Fahrt mit dem Preußenzug | Bahnhof Oberstadt

12.45 Uhr Der Mundwerker – Geschichten und Klänge mit Pfiff | Marktplatz

13.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

13.00 Uhr Historische Modenschau (8.-15. Jh.) | Am Dom

13.15 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

13.30 Uhr Mittelalterl. Gesang mit Henning dem Barden | Marktplatz

13.45 Uhr Feldchirurgische Vorführung 17. Jh. | Wesertor

14.00 Uhr Historische Schießvorführungen | Fußgängerbrücke

14.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

14.15 Uhr Nikolaus Krage und die Landsknechte | St. Martinikirche

14.30 Uhr Vorführung mittelalt. Handfeuerwaffen mit A. Bössor | Wesertor

14.45 Uhr Der Mundwerker – Geschichten u. Klänge mit Pfiff | Marktplatz

15.00 Uhr Der Preußenzug wird repariert – mit anschl. Bahnhofs-

führung und Fahrt mit dem Preußenzug | Bahnhof Oberstadt

15.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

15.15 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

15.30 Uhr Rüstungsshow des 8.-15. Jh. | Am Dom 

15.30 Uhr Kanonenvorführung der Landsknechte | Wesertor

15.45 Uhr Literarische Reise durch das hist. Minden mit Dr. C. A. Marx

Historisches Rathaus

16.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

16.15 Uhr Der Mundwerker – Geschichten u. Klänge mit Pfiff | Marktplatz

16.30 Uhr Kampftraining der Truppen Heinrichs III. | St. Marienkirche

16.45 Uhr Mittelalterl. Gesang mit Henning dem Barden | Marktplatz

17.00 Uhr Historische Schießvorführungen | Fußgängerbrücke
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11.15 Uhr Vorführung mittelalt. Handfeuerwaffen mit A. Bössor | Wesertor

11.30 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

12.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt (Das TV Original)

Marktplatz

12.00 Uhr Kanonenvorführung der Landsknechte | Wesertor

12.15 Uhr Mittelalterliches Ringen | Am Dom

12.15 Uhr Kampftraining der Truppen Heinrichs III. | St. Marienkirche

12.30 Uhr Nikolaus Krage und die Landsknechte | St. Martinikirche

12.30 Uhr Der Preußenzug wird repariert – mit anschl. Bahnhofs-

führung und Fahrt mit dem Preußenzug | Bahnhof Oberstadt

12.45 Uhr Der Mundwerker – Geschichten und Klänge mit Pfiff | Marktplatz

13.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

13.00 Uhr Historische Modenschau (8.-15. Jh.) | Am Dom

13.30 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

13.45 Uhr Feldchirurgische Vorführung 17 Jh. | Wesertor

14.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

14.00 Uhr 1000 Jahre Ave Maria – Teil I „Vom Mittelalter bis zur Klassik“

St. Marienkirche

14.15 Uhr Vorführung mittelalt. Handfeuerwaffen mit A. Bössor | Wesertor

14.30 Uhr Nikolaus Krage und die Landsknechte | St. Martinikirche

14.45 Uhr Der Mundwerker – Geschichten u. Klänge mit Pfiff | Marktplatz

15.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

15.00 Uhr Der Preußenzug wird repariert – mit anschl. Bahnhofs-

führung und Fahrt mit dem Preußenzug | Bahnhof Oberstadt

15.15 Uhr Historische Schießvorführungen | Fußgängerbrücke

15.15 Uhr 1000 Jahre Ave Maria – Teil II „In der Romantik“ | Am Dom

15.30 Uhr Rüstungsshow des 8.-15. Jh. | Am Dom

15.45 Uhr Schaukampf der Gladiatoren und Römer | Weserpromenade

15.45 Uhr Literarische Reise durch das hist. Minden mit Dr. C. A. Marx

Historisches Rathaus

16.00 Uhr Floh Circus – die kleinste große Show der Welt | Marktplatz

16.15 Uhr Kanonenvorführung der Landsknechte | Wesertor

16.15 Uhr Der Mundwerker – Geschichten u. Klänge mit Pfiff | Marktplatz

16.30 Uhr Kampftraining der Truppen Heinrichs III. | St. Marienkirche

17.00 Uhr 1000 Jahre Ave Maria – Teil III. „Im 20. und 21. Jh. 

zwischen Atonalität und Pop“ | St. Martinikirche

Sonntag, 16.06.2013
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Von Wilhelm zu Widukind –1000 Jahre 
Geschichte zu Fuß|07./08.09.13

Der Kaiser kommt ins Mindener Land! Erstmals in seiner Geschichte
werden das Kaiser-Wilhelm-Denkmal und der Wittekindsberg zur
historischen Bühne. Besucher begegnen neben Charakteren aus der
wilhelminischen Epoche auch Spähern der nahegelegenen Römer-
und Landsknechtlager. Rund um das sagenumwobene Areal Witte-
kindsburg erleben Sie historisches Handwerk, klerikales Leben und die
Kriegskunst früherer Zeiten – ein besonderer Höhepunkt für die ganze
Familie! |  Samstag und Sonntag 11-17 Uhr

TIPP 1
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